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Kriteriuŵ FokuspuŶkte

ErfülluŶg

Aufgaďe ϭ

Aufgaďe Ϯ

Aufgaďe ϯ

IŶ dieseŵ Kƌiteƌiuŵ ǁiƌd ďeǁeƌtet, oď uŶd iŶ ǁelĐheŵ UŵfaŶg die AufgaďeŶstelluŶg eƌfüllt ǁuƌde. Des 
WeiteƌeŶ ǁiƌd ďeǁeƌtet, oď die Meƌkŵale deƌ Teǆtsoƌte uŵgesetzt uŶd das ƌiĐhi ge Registeƌ geǁählt 
ǁuƌdeŶ, das heißt, iŶǁieǁeit deƌ Teǆt sozioliŶguisi sĐh aŶgeŵesseŶ ist.

Aufgaďe ϭ ist eƌfüllt, ǁeŶŶ alle dƌei LeitpuŶkte uŶd die daŵit ǀeƌďuŶdeŶeŶ SpraĐhfuŶki oŶeŶ beschreiben, 
ďegƌüŶdeŶ, eiŶeŶ VoƌsĐhlag ŵaĐheŶ ďeƌüĐksiĐhi gt ǁuƌdeŶ. Die TeǆtläŶge ǁiƌd Ŷuƌ iŵplizit ŵitďeǁeƌtet, 
deŶŶ es gilt eiŶe aŶgeŵesseŶe BeaƌďeituŶg deƌ LeitpuŶkte. WeŶŶ alle “pƌaĐhfuŶki oŶeŶ iŶ eiŶeŵ 
küƌzeƌeŶ Teǆt aŶgeŵesseŶ ďeaƌďeitet ǁuƌdeŶ, ǁiƌd die ǀolle PuŶktzahl ǀeƌgeďeŶ. WeŶŶ Teǆte läŶgeƌ siŶd 
als die gefoƌdeƌte WoƌtaŶzahl, ǁiƌkt siĐh dies ŶiĐht Ŷegai ǀ auf die BeǁeƌtuŶg aus.
Deƌ Teǆt sollte als E-Mail zu eƌkeŶŶeŶ seiŶ uŶd die VeƌfasseƌiŶ/deƌ Veƌfasseƌ sollte siĐh situai oŶs- uŶd 
paƌtŶeƌadäƋuat ausdƌüĐkeŶ, ďeispielsǁeise duƌĐh eiŶe iŶfoƌŵelle AŶƌede odeƌ Gƌußfoƌŵel.

Aufgaďe Ϯ ist eƌfüllt, ǁeŶŶ deƌ Teǆt als MeiŶuŶgsäußeruŶg erkeŶŶďar ist und sich auf das Theŵa der 
SituieruŶg uŶd des IŶput eǆtes ďezieht. EiŶe koŶkƌete BezugŶahŵe auf die eiŶzelŶeŶ AussageŶ des IŶput-
Teǆtes ist ŶiĐht eƌfoƌdeƌliĐh. Da es siĐh uŵ eiŶeŶ Teǆt füƌ eiŶ öf eŶtliĐhes IŶteƌŶef oƌuŵ haŶdelt, sollte eƌ 
in einem neutralen Register formuliert sein.

Bei Aufgaďe ϯ ǁiƌd ŶeďeŶ deƌ iŶhaltliĐheŶ auĐh die sozioliŶguisi sĐhe AŶgeŵesseŶheit ďeǁeƌtet. UŶteƌ 
iŶhaltliĐher AŶgeŵesseŶheit ist zu ǀeƌsteheŶ, oď die “pƌaĐhfuŶki oŶeŶ siĐh eŶtsĐhuldigeŶ und ďegƌüŶdeŶ/
ďeƌiĐhteŶ eƌfüllt ǁuƌdeŶ. Die Mit eiluŶg ist sozioliŶguisi sĐh aŶgeŵesseŶ, ǁeŶŶ die/deƌ TeilŶehŵeŶde 
zeigt, dass sie/eƌ ihƌe;ŶͿ/seiŶe;ŶͿ KoŵŵuŶikai oŶspaƌtŶeƌ/-iŶ aŶgeŵesseŶ höl iĐh aŶspƌeĐheŶ uŶd seiŶ 
AŶliegeŶ höl iĐh heƌǀoƌďƌiŶgeŶ kaŶŶ. Deƌ Teǆt sollte als E-Mail eƌkeŶŶďaƌ seiŶ.

KohäreŶz IŶ dieseŵ Kƌiteƌiuŵ ǁeƌdeŶ deƌ Teǆtaub au soǁie die TeǆtkohäƌeŶz ďeǁeƌtet.
Die siŶŶǀolle AŶordŶuŶg deƌ “pƌaĐhfuŶki oŶeŶ sollte duƌĐh deŵeŶtspƌeĐheŶde VerkŶüpfuŶg uŶteƌstützt 
ǁeƌdeŶ. FehleŶ diese, so ǁiƌd die/deƌ LeseŶde duƌĐh die theŵai sĐheŶ “pƌüŶge iƌƌii eƌt uŶd iŶ ihƌeŵ/ 
seiŶeŵ Lesepƌozess ďehiŶdeƌt. Dies fühƌt zu PuŶktaďzug.
)u eiŶeŵ gut aufgeďauteŶ Teǆt auf Niǀeau Bϭ gehöƌt auĐh eiŶ aďǁeĐhsluŶgsreiĐher Satzďau, das heißt, 
die “atzaŶfäŶge sollteŶ ǀaƌiieƌeŶ uŶd ŶiĐht ŵehƌheitliĐh ŵit „IĐh͞ ďzǁ. deŵ “uďjekt aŶfaŶgeŶ.

WortsĐhatz IŶ dieseŵ Kƌiteƌiuŵ ǁeƌdeŶ das WoƌtsĐhatzspektƌuŵ uŶd die WoƌtsĐhatzďeheƌƌsĐhuŶg ďeǁeƌtet. Deƌ 
WoƌtsĐhatz ist uŶteƌ dƌei AspekteŶ zu ďetƌaĐhteŶ:
EiŶeƌseits solleŶ die TeilŶehŵeŶdeŶ uŶteƌ Beǁeis stelleŶ, dass sie üďeƌ eiŶ Spektruŵ aŶ WörterŶ 
uŶd AusdrüĐkeŶ ǀeƌfügeŶ, ǁie es füƌ die Beǁäli guŶg deƌ Aufgaďe auf deŵ Niǀeau Bϭ aŶgeŵesseŶ 
ist. AŶdeƌeƌseits solleŶ sie zeigeŶ, dass sie deŶ WoƌtsĐhatz auĐh ƌiĐhi g aŶǁeŶdeŶ köŶŶeŶ. Bei deƌ 
WoƌtsĐhatzďeheƌƌsĐhuŶg ist die Qualität eiŶes Fehlers, d. h. die BeeiŶtƌäĐhi guŶg deƌ VeƌstäŶdliĐhkeit, 
füƌ die BeǁeƌtuŶg ǀoŶ ReleǀaŶz. EiŶ Teǆt ŵit ǀieleŶ kleiŶeŶ FehleƌŶ, deƌ aďeƌ duƌĐhgäŶgig ǀeƌstäŶdliĐh ist, 
eƌhält gegeďeŶeŶfalls ŵehƌ PuŶkte als eiŶeƌ ŵit ǁeŶigeŶ, aďeƌ ǀeƌstäŶdŶiseiŶsĐhƌäŶkeŶdeŶ FehleƌŶ. Die 
EŶtsĐheiduŶg füƌ eŶtǁedeƌ B ;„ŵehƌeƌe Fehlgƌif e stöƌeŶ ŶiĐht͞Ϳ, C ;„ŵehƌeƌe Fehleƌ stöƌeŶ teilǁeise͞Ϳ 
odeƌ D ;„ŵehƌeƌe Fehleƌ stöƌeŶ eƌheďliĐh͞Ϳ lässt siĐh ŶiĐht duƌĐh FehleƌzähleŶ eŶtsĐheideŶ, soŶdeƌŶ ist 
EƌŵesseŶssaĐhe deƌ gesĐhulteŶ KoƌƌektoƌiŶŶeŶ/KoƌƌektoƌeŶ.
Die ÜďerŶahŵe eiŶzelŶer AusdrüĐke aus deƌ Voƌlage ist auf deŵ Niǀeau Bϭ ŵögliĐh, ǁeŶŶ diese 
aŶgeŵesseŶ iŶ deŶ Teǆt eiŶgeďuŶdeŶ ǁeƌdeŶ. Die ÜďeƌŶahŵe ǀoŶ WeŶduŶgeŶ ďzǁ. gaŶzeƌ “ätze ist 
ŶiĐht akzeptaďel uŶd fühƌt deshalď zu PuŶktaďzug.

StruktureŶ IŶ dieseŵ Kƌiteƌiuŵ ǁiƌd die BeheƌƌsĐhuŶg ǀoŶ gƌaŵŵai sĐheŶ “tƌuktuƌeŶ, iŶsďesoŶdeƌe ǀoŶ Moƌpho-
logie, “ǇŶtaǆ uŶd Oƌthogƌai e uŶd IŶteƌpuŶki oŶ ďeǁeƌtet.
Wie ďeiŵ WoƌtsĐhatz so siŶd auĐh ďei deŶ “tƌuktuƌeŶ soǁohl das “pektƌuŵ als auĐh die BeheƌƌsĐhuŶg 
zu ďeǁeƌteŶ. AuĐh hieƌ ŵuss siĐh die/deƌ gesĐhulte BeǁeƌteŶde die Fƌage stelleŶ, oď eiŶ Fehleƌ das 
VeƌstäŶdŶis des Teǆtes uŶd soŵit die KoŵŵuŶikai oŶ ďeeiŶträĐhi gt odeƌ ŶiĐht. Daďei ist ǀoŵ VerstäŶdŶis 
eiŶes ŵut erspraĐhliĐheŶ SpreĐhers auszugeheŶ uŶd ŶiĐht ǀoŶ fehleƌǀeƌsieƌteŶ DeutsĐhlehƌeŶdeŶ.

FokuspuŶkte SĐhreiďeŶ
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TRAININGSMATERIAL FÜR PRÜFENDE

Inhalt, Umfang,

Sprachfunktionen

(z. B. jemanden

einladen, Vor-

schlag machen ...)

Textsorte 

Register/ 

Soziokulturelle 

Angemessenheit 

Textaufbau

(z. B. Einleitung,

Schluss …) 

Verknüpfung von

Sätzen, Satzteilen 

Spektrum 

Beherrschung 

Spektrum 

Beherrschung

(Morphologie, 

Syntax, 

Orthografie) 

Inhalt, Umfang,

Meinungsäußerung

Register/ 

Soziokulturelle 

Angemessenheit 

Mitteilung, Inhalt 

Register/ 

Soziokulturelle 

Angemessenheit 

A

Alle 3 Sprachfunk-

tionen inhaltlich

und umfänglich

angemessen 

behandelt 

durchgängig 

umgesetzt 

situations- und

partneradäquat 

durchgängig und

effektiv 

angemessen 

differenziert 

vereinzelte 

Fehlgriffe beein-

trächtigen das 

Verständnis nicht 

differenziert 

vereinzelte 

Fehlgriffe beein-

trächtigen das 

Verständnis nicht

Meinungsäußerung

inhaltlich und 

umfänglich 

angemessen

situations- und

partneradäquat

Mitteilung inhalt-

lich und soziokul-

turell angemessen

Bewertungskriterien Schreiben  

C

1 Sprachfunktion

angemessen und 

1 teilweise oder

alle teilweise 

ansatzweise 

erkennbar 

ansatzweise 

situations- und

partneradäquat 

stellenweise 

erkennbar 

teilweise 

angemessen 

teilweise angemes-

sen oder begrenzt 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

teilweise 

teilweise angemes-

sen oder begrenzt 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

teilweise

teilweise 

angemessen

ansatzweise 

situations- und

partneradäquat

stellenweise 

angemessen 

D

1 Sprachfunktion

angemessen 

oder teilweise 

kaum erkennbar 

nicht mehr 

situations- und

partneradäquat 

kaum erkennbar 

kaum angemessen 

kaum vorhanden 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

erheblich 

kaum vorhanden 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

erheblich 

kaum angemessen 

nicht mehr 

situations- und

partneradäquat 

kaum angemessen 

E

Textumfang 

weniger als 50 %

der geforderten

Wortanzahl oder

Thema verfehlt 

Text 

durchgängig 

unangemessen

Wie Aufgabe 1

Wie Aufgabe 1 

B

2 Sprachfunktio-

nen angemessen

oder

1 angemessen und

2 teilweise 

erkennbar 

noch weitgehend

situations- und

partneradäquat 

überwiegend 

erkennbar 

überwiegend 

angemessen 

überwiegend 

angemessen 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

nicht 

überwiegend 

angemessen 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

nicht

überwiegend 

angemessen

noch weitgehend

situations- und

partneradäquat

überwiegend 

angemessen 

Wie Aufgabe 1

Erfüllung

Kohärenz

Wortschatz

Strukturen

Erfüllung

Kohärenz

Wortschatz

Strukturen

Erfüllung

Kohärenz

Wortschatz

Strukturen

Wie Aufgabe 1

A
U

F
G

A
B

E
  
1

A
U

F
G

A
B

E
  
2

A
U

F
G

A
B

E
  
3



Zeri fi kat Bϭ
SĐhreiďen – Bewertung

Nachname,

Vorname

IŶsi tui oŶ,
Ort

Geďurtsdatuŵ PTN-Nr.

PS
A

B

Erw.

Jug.

.

.

,

.

.

,

Teil ϭ

Teil Ϯ

Teil ϯ

10

10

10

10

10

10

10

10

4

A

A

A

7,5

7,5

7,5

7,5

7,5

7,5

7,5

7,5

3

B

B

B

5

5

5

5

5

5

5

5

2

C

C

C

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

1

D

D

D

0

0

0

0

0

0

0

0

0

E

E

E

KoŵŵeŶtar

KoŵŵeŶtar

KoŵŵeŶtar

4 3 2 1 0

6 4,5 3 1,5 0

6 4,5 3 1,5 0

ErfülluŶg*

ErfülluŶg*

ErfülluŶg*

Kohärenz

Kohärenz

Kohärenz

WortsĐhatz

WortsĐhatz

WortsĐhatz

StruktureŶ

StruktureŶ

StruktureŶ

* Ϭ PuŶkte ;EͿ ďei ErfülluŶg der Aufgaďe = gesaŵter Teil Ϭ PuŶkte!

MarkiereŶ Sie so:

NiĐht so:

FülleŶ Sie zur Korrektur das Feld aus:

MarkiereŶ Sie das riĐhi ge Feld Ŷeu:

x
x

x
• üx

x

1 0 0

Datuŵ

Ergeďnis SĐhreiďen:
AĐhtung: Halďe PuŶkte werdeŶ auf 
deŵ GesaŵtďogeŶ aufgeruŶdet.

Prüfende: 1.
(Name/Nr.) 

 2.
Vers. ϭ.Ϭ


